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Vorwort

Diese Arbeit wurde im Sommer 2022 als Dissertation eingereicht und im 
Januar 2025 in der mündlichen Prüfung verteidigt. Seit Abschluss der Dis‍
sertation hat sich viel bewegt in der Welt. Bei einigen Schlüsselverursachern 
ist Klimaschutz nachrangig geworden oder ganz von der Agenda gerückt. 
Das IGH-Gutachten vom Juli 2025 ist ein Lichtblick für den globalen Kli‍
maschutz, dessen Tragweite sich erst zeigen muss. Mehr denn je braucht 
es heute verlässliche Anreizstrukturen, die Staaten disziplinieren, auch in 
Zeiten schwankender öffentlicher Aufmerksamkeit oder politischer Priori‍
täten zentrale Zukunftsaufgaben wie den Klimaschutz voranzutreiben. Zur 
Untersuchung solcher Strukturen hoffe ich mit meiner Arbeit einen Beitrag 
zu leisten, an welchen weitere Forschungsvorhaben anknüpfen können. Ich 
habe mich bemüht, wesentliche Entwicklungen bei national bestimmten 
Beiträgen (NDCs), auf den Vertragsstaatenkonferenzen und in den Gerich‍
ten bis August 2025 nachträglich einzuflechten. Die Arbeit versteht sich 
im Kern allerdings als Untersuchung der ersten Entwicklungsjahre (2015–
2022) des Post-Pariser Klimarechts und stützt sich wesentlich auf den Lite‍
ratur- und Erkenntnisstand von Mitte 2022. 

Der Beitrag wäre mir alleine nicht gelungen. Nur mit der Unterstüt‍
zung meiner Eltern und Familie, von Freund*innen, Kolleg*innen, meinen 
Betreuern und durch das notwendige Quäntchen glücklicher Umstände ist 
die akademische Reise – oder treffender: Odyssee – letzten Endes eine Er‍
folgsgeschichte. Ich danke vor allem Jan-Henrik Hinselmann, Maik Knaust, 
Juliane Henningsen, Kate McKenzie und Gastón Medici-Colombo für die 
freundschaftliche Begleitung und hilfreiche Impulse über die ganze Pro‍
jektzeit hinweg. Meinem Zweitbetreuer Professor Andreas Paulus verdanke 
ich, dass er mir die Tür in die Wissenschaft geöffnet hat. Meinem Dok‍
torvater Professor Peter-Tobias Stoll schulde ich nicht nur Dank für Jahre 
projektbezogener Ratschläge, Ideen und Förderung, sondern auch für viele 
prägende Impulse für meinen Werdegang. Der größte Dank gebührt meiner 
Frau Nazli Aghazadeh-Wegener, die mich durch kreative und seelische Hö‍
hen und Tiefen auf Kurs gehalten hat und deren Gedanken auch Teil dieses 
Werkes geworden sind. Den vielleicht entscheidenden Beitrag hat schließ‍
lich mein Sohn geleistet, auch wenn er davon noch nichts wissen konnte: 
denn ohne deine bevorstehende Ankunft wäre diese Arbeit womöglich nie 
fertig geworden, Elyar.
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